
Gebrauehsanweisurrg fün HAG-Transformop mit stufenloser Regelung, selbsr-

tütigem Kurzscl-lluss-Ausschalter, rotcm I(ontrollicht und Umschaltknopf.

1. Anschluss an das l-ichtnetz
Es ist darauf zu achten, dase HAG-Transformer nur au
'W-echselstrom -Lichtleitungen angeschlosaen werden,

Wechselstrom wird am Elektrizitätszähler mit dem Zeichen
N angealeutet.

Der Trausformer darf nur an die für ihn bestimmte Span-

nung angeschlossen lverden, z.8.220 V nur an 220 Volt
Spannung, 145 V nur an I45 Volt Spannung etc. Die Volt
zahl nebst anderen techrrischen Daten können am Leistungs-

sc,hild dee Transfonners abgelesen werden.

Der Anschluss an das Lichtnetz erfolgt durch das 1.50 m

lange Kabel.

2. Änschlüsse der Bahnanlage an Transformer
Der Transformer besitzt 3 verschiedene Anschlüsse mit je

2 Steckerbuchsen, nämlich:

braun/rot {ür Bahn

braun/gelb für Licht
braun / grün für Weicher.

Beim Anschluss der Bahn-, Weiclien- und Lichtkabel sind

die Farben der Stecker und die der Steckerbuchsen zu be-

achten. (Gleiche Farbenl)

3. Gesch$indigkeitsregelung
Mit dem stufenlosen Geschwindigkeitsregler (Drehknopf)

kann man die Bahn langeam oder schneiler laufen lassen.

Um beim Anfahren der Loko ein grosses Anzugsmoment

zu erhalten, empfiehlt es sich, durch Drehen iles Knopfes

nach rechts, der Bahn den vollen Strom zu geben und nach-

her rvieder etu'as nachzulassen. Darauf kann die Geschwin'

digkeit bellebig eingestellt werden.

4. Kontrollampe
Durch Anschliessen dee Transformers an das Lichtnetz
Ieuchtet sofort die roto Kontrollampo auf, Sie hat die Auf-
gabe, Kurzschluss sofort durch schwächeree Leuchten anzu-
zeigen.

5. Kurzschluss
Wird durch Entgleisen der Bahn, durch Liegen eines leiten.
den Gegenstandes auf den Schienen oder durch beschädigte

Isolierung einee Kabels Kurzschluse verursacht, so zeigt dies

tlie Kontrollampe unverzüglich an. Nach einigen Sekunden

dauernden Kurzschlusses schaltet der thermieche Schalter
selbständig aus, wodurch der Strom für ca. 1-2 lr{inuten
unterbrochen rvird. In dieser Zeit muse der Kurzechluss be-

hoben rverden. rvorauf der thermische Schalter wieder selb-

ständig einschaltet. Daboi leuchtet das roto Kontrollicht
wieder auf. Es ist ratsam, bei Kurzechluss den Drehknopf
sofort auf Null zu stellen, um ein Ausschalten dee thermi-

schen Schaltere zu verhüten.

6. Umschaltung (Fahrt in entgegengesetzter Richtung).

Wir unterscheiden bei der Perfektschaltung Fahrstrom und

t]mschaltetrom. Der Fahretrom tlient dom Betrieb der Loko-

motive. Der Umschaltstrom hingegen bewirkt das Umechal-

ten zur Fahrt in entgegengesetzter Richtung. Aufdem Dreh-

knopf befindet sich der Unschaltknopf. Durch einmaliges

Drücken dieses Umschaltknopfes rvechselt die Loko die

Fahrtrichtung.

7. Technische Dateu
Der Fahrstrom beträgt 6-19 Volt, Licht 16 Voit, Weichen

16 Volt und Umschaltung 27 Volt.
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